
 
 

 
 

 

 

 

Die Bezirksräte der FPÖ-Favoriten, Christian Schuch und Raphael Fasching, stellen 
eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 18.06.2025, gemäß § 24 der GO 
folgenden 

 

RESOLUTIONSANTRAG 

Betreff: NEIN zu LGBTIQA+ Workshops in Favoritner Volks- und 

Mittelschulen 

 
Die Favoritner Bezirksvertretung spricht sich dafür aus, dass künftig keine LGBTIQA+-

Workshops in Favoritner Volks- und Mittelschulen stattfinden, in denen Kinder (!!!) die 

sexuelle Orientierung von schulfremden Personen erraten müssen.  

 

Begründung: 

Was sich im März 2025 an der Mittelschule in der Herzgasse zugetragen hat, ist schier 

unglaublich: Im Rahmen einer Anti-Sexismus-Aktivität erzählten zwei Personen – ein 

Mann und eine Frau – in Schulklassen über ihr Leben. Daraufhin sollten die Kinder 

erraten, wie sich die beiden sexuell definieren. Schließlich kam heraus, dass eine 

Person "pansexuell", die andere bisexuell ist. All das passierte mitten in Favoriten.  

Am 12. und 13. März 2025 fanden an der Informatikmittelschule in der Herzgasse zwei 

„Kultur- und Respekttage!“ statt. Regelunterricht gab es an den beiden Tagen nicht. 

Eltern wurden auf schriftlichem Wege ausführlich darüber informiert, doch über einen 

Sexualitäts-Workshop verlor die Schule im Vorfeld kein Wort. 

Laut erbosten Eltern kamen dann ohne jede Vorbereitung oder Sensibilisierung zwei 

Personen in die Räumlichkeit einer dritten Klasse. Sie erzählten über ihre sexuellen 

Erfahrungen. Die Kinder sollten im Nachgang die sexuelle Ausrichtung der beiden 

erraten. 

 

 



 
 

 
 

 

 

 

 

Das Ergebnis: Der 31-Jährige definiert sich als pansexuell – er kann also alle Arten 

von Menschen attraktiv finden. Eine 24-Jährige, die sich bei den Schülern vorstellte, 

präsentierte sich hingegen als bisexuell. 

Für viele Schüler war die Situation mehr als nur unangenehm und auch Eltern waren 

darüber nicht erfreut. Mehr zu diesem Vorfall – samt Stellungnahmen von Schülern 

und Eltern - findet sich hier:  

https://www.heute.at/s/pansexuell-lesbisch-kinder-mussten-sexualitaet-erraten-

120098664?fbclid=IwY2xjawJQwlxleHRuA2FlbQIxMQABHZLbwmAudn5YfmMdk40G

Vwv8Q8A6grSkuJUdVf9FXFUiI9B55GYVIj02RQ_aem_NpWK4yrPt4OkVdVnfUORM

w 

Fakt ist: Die Frühsexualisierung von Kindern in den Schulen ist auf das Schärfste 

abzulehnen. Sexualität ist kein Ratespiel für Schulkinder. Es kann auch nicht sein, 

dass solche „Unterrichtsmethoden“ in Favoriten angewandt werden und Eltern und 

Schüler darüber auch im Vorfeld nicht informiert werden.  

 

Um sofortige Annahme wird gebeten! 

 

 

 

Christian Schuch       Raphael Fasching  
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